
Einladung zum „Interprofessionellen Qualitätszirkel Frühe Hilfen (IQZ)“

Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege,

wie telefonisch mit Ihnen besprochen, möchten wir Sie hiermit herzlich zur ersten Sitzung unseres neu 
gegründeten „Interprofessionellen Qualitätszirkels Frühe Hilfen (IQZ)“ einladen.

Datum und Uhrzeit: 

Ort: 

Die Zusammenarbeit der niedergelassenen Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzte und den Fachkräften 
der Kinder- und Jugendhilfe ist für unsere alltägliche Arbeit sehr wichtig. Im Bereich der Gefahrenab-
wehr für Kinder im Rahmen des Kinderschutzes funktioniert das schon gut. Die Kooperation im Bereich 
der präventiven Arbeit im Kontext der Frühen Hilfen ist ein weiteres umfangreiches Feld bei der Versor-
gung von Kindern und Familien und der Intensivierung unserer Zusammenarbeit.

Das Nationale Zentrum Frühe Hilfen (NZFH) fördert die berufsgruppenübergreifende Zusammenarbeit 
von niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten aus den Fachgebieten Kinder- und Jugendmedizin, 
Gynäkologie sowie aus dem Öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD) mit den Fachkräften aus der 
Kinder- und Jugendhilfe im Rahmen des bundesweiten Projekts „Interprofessionelle Qualitätszirkel 
Frühe Hilfen (IQZ)“. Damit möchte das NZFH die Zusammenarbeit niedergelassener Ärztinnen und 
Ärzte bzw. Ärztinnen und Ärzte aus dem ÖGD mit den Mitarbeitenden aus der Kinder- und Jugendhilfe 
und hier aus den Frühen Hilfen ganz gezielt unterstützen. Eine besondere Rolle kommt dabei der Kinder- 
und Jugendmedizin sowie der Gynäkologie zu, da diese Fachbereiche die Geburtenjahrgänge mehr oder 
weniger durchgehend begleiten. 

Um die Vernetzung beider Professionen auf lokaler Ebene zu stärken, ist die Gründung eines „Interpro-
fessionellen Qualitätszirkels Frühe Hilfen“ ein wichtiger Schritt. Dieser Arbeitskreis sollte sich zu gleichen 
Teilen aus Vertreterinnen und Vertretern der oben genannten fachärztlichen Gruppen und Fachkräften 
aus der Kinder- und Jugendhilfe zusammensetzen. Den Rahmen der gemeinsamen Arbeit bildet dabei 



ein vertragsärztlicher Qualitätszirkel, der bei der Kassenärztlichen Vereinigung (KV) angemeldet wird. 
Unsere KV unterstützt das Projekt in Zusammenarbeit mit der lokalen Kinder- und Jugendhilfe nach-
drücklich.

Um einen solchen IQZ effektiv moderieren zu können, haben wir im Rahmen dieses Projekts eine 
Ausbildung zur IQZ-Moderation begonnen. Nun möchten wir gerne einen solchen Interprofessionellen 
Qualitätszirkel gründen, um die Zusammenarbeit der Kinder- und Jugendhilfe und den entsprechenden 
Ärztinnen und Ärzten in der Versorgung von möglicherweise belasteten Familien zu verbessern. Wir 
haben die Erfahrung gemacht, dass das gemeinsame Arbeiten in einem solchen IQZ unsere Kompetenzen 
erweitert und die Interventionsmöglichkeiten weiterentwickelt. 

In unserer ersten Sitzung würden wir zunächst festlegen, wie und zu welchen Themen wir konkret 
arbeiten wollen. Bereiche, zu denen wir etwas aus unserer Ausbildung beitragen können, sind:

•	 Wer sind unsere Kolleginnen und Kollegen aus dem jeweils anderen Versorgungssystem? 
•	 Wie können wir mögliche gegenseitige Vorurteile abbauen? 
•	 �Welche sachlichen Informationen über den gesetzlichen Arbeitsrahmen und die alltäglichen Arbeits-

prozesse brauchen wir von der jeweils anderen Gruppe?
•	 �Wie können wir gemeinsam und systematisch kritische Fallbeispiele in Bezug auf sich abzeichnende 

Belastungen und Risiken in den Familien analysieren und ggf. gemeinsame Lösungen finden? (Hierzu 
könnten wir sogenannte Familienfallkonferenzen durchführen)

•	 �Wie können wir lernen, belastete Familien systematisch zu erkennen, ohne die Familien zu stigmati-
sieren? (Hierzu könnten wir die Methode der „Fallfindung“ erlernen)

•	 �Wie können wir gemeinsam lernen, als belastet erkannte Familien gezielt anzusprechen und zu mo-
tivieren, damit die Bereitschaft zur Annahme von Hilfe im System und in den Angeboten der Frühen 
Hilfen steigt? (Dazu könnten wir die Methode des motivierenden Elterngesprächs einüben)

Wir würden uns freuen, Sie in unserem Interprofessionellen Qualitätszirkel begrüßen zu dürfen!

Mit freundlichen Grüßen
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